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Vorwort

wieder einmal ist unserem ehrenamtlichen  

Team auch mit Hilfe der Unterstützung  

unserer Sponsoren ein attraktives Programm  

gelungen. Ihnen allen gilt unser herzlichster  

Dank. 

Eine Übersicht der Angebote für das Jahr  

2023 findet Ihr auf den folgenden Seiten.  

Die ausführliche Beschreibung ist über unsere  

neue Homepage abrufbar. 

Noch ein Hinweis zu Teilnehmergebühren 

für die Ausfahrten, Touren und Kursen: 

Aufgrund der gestiegenen Aufwendungen 

mussten wir hier unsere Gebühren über-

arbeiten. Wir haben die Preisgestaltung 

vereinheitlicht und versucht, die Steigerung 

möglichst moderat ausfallen zu lassen.

Welche Schwerpunktthemen stehen in den  

nächsten Monaten an:

DAV-Klimaschutz
Um das gesetzte Ziel der Klimaneutralität  

2030 zu erreichen, wurde 2021 in der DAV- 

Hauptversammlung beschlossen, dass die  

Sektionen in ihrem Haushalt einen Etat für  

CO²-reduzierende Maßnahmen bereitzu- 

stellen haben.

Die Höhe dieses Betrags richtet sich nach 

der Höhe des jeweiligen CO²
  Verbrauchs.

Alternativ können hierfür auch 5% des Ge-

samthaushaltes eingestellt werden. Da wir 

mit unserer Bilanzierung noch nicht so weit 

sind, werden wir im Jahr 2023, 5 % unseres 

Gesamthaushaltes (ca. € 15.000) für CO²-

reduzierende Maßnahmen vorsehen.

Für innovative Ideen steht zusätzlich bei der  

Bundesgeschäftsstelle ein Klimafonds bereit.  

Näheres zu den Mitteln und Maßnahmen- 

kategorien findet Ihr in dieser Sektionsmit- 

teilung.

Liebe Sektionsmitglieder,  
Bergfreundinnen  
und Bergfreunde,

Visionsprojekt Alpinzentrum
Auf Antrag unseres Schatzmeisters haben 

wir die Zusage über die Verlängerung der  

KfW-Förderung bis 08/2026 erhalten. Aktuell  

beschäftigen uns noch einige Fragen des 

Brandschutzes. Danach werden wir mit dem  

Beirat über die Einreichung des Bauantrags 

befinden. Nach Klärung aller Rahmenbe-

dingungen und Kosten entscheiden wir mit 

Euch gemeinsam auf einer Mitgliederver-

sammlung über den möglichen Baustart.

Vorbereitung Jubiläen 2024
Im Jahr 2024 feiern wir zwei Jubiläen: das 

75jährige unserer Sektion und das 100jäh-

rige unserer Alpenrosenhütte. Zurzeit 

sammeln wir Ideen und Vorschläge, wie wir 

diese Jahrestage gebührend feiern können.

Alpenrosenhütte
Lang vorgesehene bauliche Verbesserungen  

wurden im letzten Jahr begonnen. Die Kühl- 

kammer ist nun nicht mehr im Keller unter- 

gebracht, sie hat ihren neuen Platz im Lager- 

raum. In diesem Jahr steht die Erweiterung 

des Lagerraumes an, sodass Leergut und 

andere Materialien nicht mehr im Freien ste-

hen müssen. Weitere Renovierungsarbeiten  

sind geplant. Durch die Verlegung des Kühl- 

raumes kann z.B. ein Sozialraum für die Mit- 

arbeiter geschaffen werden. 

Leider gehen die steigenden Energie- und  

Personalkosten auch an uns nicht spurlos  

vorbei. Daher mussten die Übernachtungs- 

preise zur Sommersaison angepasst werden.  

Softwareumstellung DAV-360
Im Laufe des Jahres erfolgt der Umstieg auf  

die zentrale Software „DAV-360“. Dadurch  

sind der neue Internetauftritt und die Ver- 

besserung kundenfreundlicher Service- 

leistungen für unsere Mitglieder möglich.  

Zukünftig gibt es nur noch persönliche E-

Mail-Adressen, bisherige Funktions-E-Mail- 

Adressen werden deaktiviert. Bitte beachtet  

daher die neuen E-Mail-Adressen in diesem  

Heft.

Wie Ihr seht, auch das neue Jahr hält große  

Aufgaben und Herausforderungen für uns  

bereit. 

Wir wünschen allen Mitgliedern ein unfall- 

freies und glückliches Bergjahr und freuen  

uns, wenn wir Euch bei unseren Sektions- 

veranstaltungen, in der Kletterbox, der Schorn- 

dorfer Hütte oder der Alpenrosenhütte  

begrüßen können.

Eure Vorstandschaft der DAV Sektion 

Schorndorf mit Bezirksgruppe Backnang

Andreas Link, 1. Vorsitzender

Alexandra Ammer, stellvertr. Vorsitzende

Irene Baum, stellvertr. Vorsitzende

Matthias Höfer, stellvertr. Vorsitzender

Bettina Heinrich, Schriftführerin

Claudia Holdgrewe, Referat Jugend

Hans Hutt, Schatzmeister
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Die mit * versehenen Posten stehen bei der Jahresmitgliederversammlung 2023 zur Wahl.

V
O
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ST

A
N

D

1. Vorsitzender * Andreas Link vorsitzender@dav-schorndorf.de

Stellvertretende Vorsitzende Alexandra Ammer alexandra.ammer@dav-schorndorf.de

Stellvertretende Vorsitzende * Irene Baum irene.baum@dav-schorndorf.de

Stellvertretender Vorsitzender Matthias Höfer matthias.hoefer@dav-schorndorf.de

Schatzmeister * Hans Hutt schatzmeister@dav-schorndorf.de

Schriftführerin * Bettina Heinrich schriftfuehrer@dav-schorndorf.de

Referat Jugend und JDAV Jugendreferentin * Claudia Holdgrewe jugendreferat@dav-schorndorf.de

Stellv.Referat Jugend und JDAV stellv. Jugendreferentin * Susanne Strotbek jugend.beirat@dav-schorndorf.de

B
EI

R
A

T

Referat Vorträge * n. n. vortragsreferat@dav-schorndorf.de

Team Geschäftsstelle

 Mitgliederverwaltung 
*

*

Andrea Reulein
Renate Meusel
Karl Bannert
Michael Sahm

info@dav-schorndorf.de

mitgliederverwaltung.a-l@dav-schorndorf.de
mitgliederverwaltung.m-z@dav-schorndorf.de

2. Schriftführer*in * n. n.

Referat Öffentlichkeitsarbeit Stefan Ammer oeffentlichkeitsarbeit@dav-schorndorf.de

Referat Pressearbeit * Gert Rokitte presse@dav-schorndorf.de

Referat Alpenrosenhütte *
*

Carola Zinßer
Achim Zinßer

alpenrosenhuette@dav-schorndorf.de

Referat Alpenrosenhütte Schwerpunkt Bau Claus Wolf alpenrosenhuette.bau@dav-schorndorf.de

Referat Schorndorfer Hütte * Thomas Landmesser
Bernhard Hoffmann

schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Referat Wandern und Alpinistik *
*

Hans Fiddes
Rainer Kielkopf

tourenreferat@dav-schorndorf.de

Referat Ausbildung * Torsten Graß
Sebastian Boetzer

ausbildung@dav-schorndorf.de

Referat Mountainbike Lars Fersterra 
Rajko Rost

mountainbike@dav-schorndorf.de

Referat Ski-Alpin Markward Haase
Harald Graß

skialpin@dav-schorndorf.de

Referat Kletterhalle
*

Volker Hahn
n. n. 

kletterhalle@dav-schorndorf.de

Referat Natur-/ Umweltschutz Renate Florl naturschutz@dav-schorndorf.de

Referat Familienwandern * Karlheinz Eberle familienwandern@dav-schorndorf.de

Beisitzer im Beirat der Sektion Schorndorf Wilfried Schmid beisitzer2@dav-schorndorf.de

BE
ZI

RK
SG

RU
PP

E 
BA

C
K

N
A

N
G Geschäftsstelle der Bezirksgruppe Backnang * Heiderose Lutz geschaeftsstelle@dav-backnang.de

Referat Vorträge Backnang * n. n. vortragsreferat@dav-backnang.de

Beisitzer im Beirat der Bezirksgruppe Backnang * Fritz Ludwig beisitzer@dav-backnang.de

JD
A

V

Delegierter für den Landes-  
und Bundesjugendleitertag Moritz Ammer jugendleiter.moritz@dav-schorndorf.de

Mitglieder des Jugendausschusses
Moritz Ammer
Lennard Plüschke
Patrik Strotbek

EH
RE

N
SI

TZ
E

Ehrenmitglieder Heinz Bantel
Rolf Grass

Ehrenrat

Andreas Link
Werner Graß
Siegfried Härer
Heinz Matussek
Richard Reif

Vorstand und Beirat 2023
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70 Jahre

Bareiss, Erna

60 Jahre

Beuttel, Helge

Dieterle, Maria

Glitz, Ekkehard

Göckler, Heinz

Schönenberg, Reiner

Schulz, Klaus

Unseld, Johanna

Unseld, Wolfgang

Vollmer, Werner

50 Jahre

Bantel, Heinz

Bäurle, Hans

Conzelmann, Dieter

Conzelmann, Edeltraud

Graf, Peter

Härer, Anneliese

Härer, Birgit

Härer, Rainer

Heiland, Heidi

Heiland, Horst

Kaiser, Rolf

Mattheis, Eberhard

Mayer, Erwin

Müller, Friedhelm

Strotbek, Wilhelm

Wieler, Gerhard

Wieler, Lore

25 Jahre

Berghold, Günther

Bittner, Erika

Bracher, Melanie

Bracher, Markus

Braun, Moritz

Dierolf Frank

Friz, Heinz

Härer, Wilfried

Heinzelmann, Gerhard

Herb, Annemarie

Herb, Traugott

Holub, Christian

Hubschneider, Waltraud

Hubschneider, Ulrich

Jöckel, Winmar

Klemens, Martin

Klotzbücher, Christoph

Klotzbücher, Michael

Konrad, Josef

Kupferschmidt, Bernd

Kupferschmidt, Ingrid

Kurz, Ullrich

Ludwig, Fritz

Ludwig, Ingrid

von Mallinckrodt, Markus

Mierzwiak, Karl-Heinz

Müller, Siegfried

Rost, Manfred

Rost, Gaby

Schaal, Werner

Schneider, Dieter

Singer, Norbert

Sinner, Steffen

Stecker, Thomas

Stiedl, Wolfgang

Straub, Stefan

Straub, Kathrin

Symanczyk, Ekkehard

Symanczyk, Gabriele

Symanczyk, Serena

Wiegert-Masanz, Sabine

Wiesner, Beate

Wiesner, Manfred

Zabka, Manfred

Unsere DAV Jubilare 2023

40 Jahre

Auwärter, Helmut

Auwärter, Birgit

Bauer, Horst

Danner, Thomas

Drexler, Erich

Eisenmann, Ulrich

Eisenmann, Martin

Fleischauer, Gisela

Grass, Annette

Häffner, Wolfgang

Hahn, Helga

Härle, Jochen

Hermann, Helga

Hermann, Günter

Horlacher, Martin

Körner, Angela

Körner, Martin

Körner, Rudolf

Landenberger, Tobias

Lusch-Przechatzky, Thomas

Moser, Hans Leopold

Mracek, Jiri

Obenland, Eberhard

Ratteit, Mike

Schock, Friedrich

Stadelmann, Werner

Switlinski, Jürgen

Zehnder, Heinz
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Im Gedenken 

an unsere im Jahr 2022 verstorbenen Mitglieder.  
Wir danken ihnen für ihre Treue und werden  
ihr Andenken stets in Ehren halten.

Christa Clemens
Bernd Daiß
Jürgen Ehleiter
Rainer Fett
Rainer Fopp
Else Gehring
Heinz Henninger
Manfred Herz
Wilfried Jaschke
Maria Jirikovsky
Ruth Klotzbücher
Dr. Klaus Köhler
Günter Nuding
Karl Ostermann
Friedrich Riker
Hannelore Schlatterer
Christiane Scholz
Gerhard Weidler
Dr. Dietrich Weippert

Im Oktober 2022 verstarb unser langjähriges 

Mitglied Karl Ostermann nach kurzer schwerer 

Krankheit.

Mit ihm verlieren wir einen Weggefährten, 

der über Jahrzehnte für unsere Sektion aktiv 

tätig war und diese entscheidend mitprägte.

Karl führte nicht nur unsere jährlichen großen 

Konditionstouren über 45-50 km durch, er 

war auch über lange Jahre ein verlässlicher 

Organisator und Führer für Gletscher-, Klet-

tersteig- und Hochtouren.

Da er hierbei immer auf die Sicherheit der 

Teilnehmer bedacht war, hat er all diese 

Touren unfallfrei geführt.

Neben den Touren in den Alpen organisierte  

er verschiedenste Wanderausfahrten, sowohl  

auf dem afrikanischen Kontinent als auch auf  

einigen europäischen Inseln im Mittelmeerraum.

Wir nehmen Abschied von einem beliebten 

Menschen und Bergkameraden, der sich mit 

großem Engagement für die Belange der 

Sektion einsetzte.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und 

insbesondere seiner Frau Edda, die ihn stets 

bei seinen Aktivitäten für unsere Sektion 

unterstützte.

Nachruf  
Karl Ostermann

Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken 

bewahren.
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Der Alpenverein Schorndorf mit seiner 
Bezirksgruppe Backnang ist mittlerweile  
mit über 3500 Mitgliedern einer der 
größten Vereine im Rems-Murr-Kreis.

Ohne das Engagement seiner aktiven 
Mitglieder wäre ein ehrenamtlich ge-
führter Verein und die Vielzahl der ange-
botenen Leistungen und Veranstaltun-
gen gar nicht möglich.

Bitte bringe auch Du dich in die Vereins- 
arbeit ein und hilf mit Deinem Wissen 
und mit Deinem Können. 

Wir brauchen Dich!
Wir suchen ständig Fachübungsleiter/in-
nen, Trainer/innen, Jugendleiter/innen, so-
wie Wander- und Tourenleiter/innen.

Auch wenn Du kein festes Amt ausüben  
möchtest, Dich aber doch bei uns enga-
gieren willst, beraten wir Dich gerne.

Bei Interesse wende Dich bitte an unseren 
Ausbildungsreferenten:  
(ausbildung@dav-schorndorf.de)

Allgemeine Information:  
Alle ehrenamtlichen Tätigkeiten für die Sektion 
sind über entsprechende Versicherungen 
(Haftpflicht, Unfall) über den Bundesverband 
des DAV abgesichert. 

Kostenerstattung:  
Die Gebühren für die Grundausbildung sowie 
für Pflichtfortbildungen werden von der 
Sektion erstattet.

Ehrenamt  
im Alpenverein 

Jugendleiter*in für Kinder 
und/oder Jugendliche	

Wir suchen dringend Jugendliche (ab 16 Jahren) 
oder junge Erwachsene die Lust und Spaß an 
Unternehmungen mit Kindern oder gleichge-
sinnten Jugendlichen haben.

Du bist gerne mit anderen unterwegs und 
möchtest Verantwortung übernehmen? Du 
willst dich in der JDAV engagieren und hast Lust 
eine Kinder- oder Jugendgruppe zu leiten? Du 
bist offen für neue Blickwinkel?

Dann mach eine Ausbildung zur/zum Jugend- 
leiter*in! Wir wollen, dass du nach der Grund-
ausbildung bergsportliche und andere Akti-
vitäten mit der Gruppe verantwortungsvoll 
leiten kannst. Wie und wo wir während der 
Woche hauptsächlich aktiv sind, hängt vom 
Aktionsfeld ab. Du kannst zwischen folgenden 
Aktionsfeldern der Grundausbildung wählen: 
Natur-Berg-Erlebnis; Fels-Klettern-Natur; Stadt-
Klettern- Natur; Mountain-Bike-Natur; Berg-
Skitour-Erlebnis; Berg-Schneeschuh-Erlebnis. 
Egal wo deine Interessen liegen und wozu du 
bereits Vorkenntnisse mitbringst - es ist für 
jede/n etwas dabei!  Die Grundausbildung ist 
erst der Anfang. Danach steht dir das gesamte 
Schulungsangebot der JDAV offen. Was du spä-
ter mit deiner Jugendgruppe machst, hängt also 
nicht vom Aktionsfeld der Jugendleiter*innen 
Grundausbildung ab.

Bei Interesse wende Dich bitte an unsere Jugend-
referentin Claudia Holdgrewe und Susanne 
Strotbek

Wanderleiter*in oder Trainer*in C 
Bergwandern
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du 
organisierst und leitest ein- oder mehrtägige 
Wanderungen im Mittelgebirge, in den Alpen 
oder auch in unserer Gegend. Du planst deine 
Aktivitäten eigenverantwortlich. Du erstellst die 
Ausschreibungen für die Touren und wählst 
die Teilnehmer aus den Anmeldungen aus. Du 
verfügst bereits über alpine Erfahrungen in den 
Bergen, bist teamfähig und kannst gut mit un-
terschiedlichen Altersgruppen kommunizieren. 
Wir bieten dir eine qualifizierte Ausbildung 
zum DAV-Wanderleiter sowie den Ersatz der 
Auslagen, die im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit entstehen.

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Trainer*in C Bergsteigen oder 
Trainer*in B Hochtouren
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du 
organisierst und leitest mehrtägige alpine Un-
ternehmungen in den Alpen. Du planst deine 
Aktivitäten eigenverantwortlich, erstellst die 
Ausschreibungen für deine Touren und wählst 
die Teilnehmer aus den Anmeldungen aus. Du 
verfügst bereits über alpine Erfahrungen im 
Mehrseillängenklettern, 4. Schwierigkeitsgrad 
(UIAA) sowie Hochtourengehen in Gletscher-
gebieten. Wir bieten dir eine qualifizierte Aus-
bildung zum Trainer*in C -Bergsteigen oder 
Trainer*in B -Hochtouren sowie den Ersatz der 
Auslagen, die im Rahmen der ehrenamtlichen 
Tätigkeit entstehen.

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Trainer*in C Skibergsteigen 
oder Trainer*in B Skihochtouren
Deine Aufgaben und Voraussetzungen: Du or-
ganisierst und leitest Skitouren in den Alpen. Du 
planst deine Skitouren eigenverantwortlich und 
erstellst die Ausschreibung. Du verfügst bereits 
über alpine Erfahrungen im Skitourenwesen. 
Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung zum 
Trainer*in C -Skibergsteigen oder Trainer*in B - 
Skihochtour sowie den Ersatz der Auslagen 
welche im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit 
entstehen.

Zulassungsvoraussetzungen

• �Mindestens dreijährige Skitouren Erfahrung  in 
verschiedenen Gebirgsgruppen, dokumentiert 
in einem Tourenbericht

• �Beherrschen der Aufstiegstechniken (zu Fuß, 
mit Steigfellen), auch im Steilgelände

• �Sehr gutes, sportliches, paralleles Fahren ge-
mäß den Aspekten für hochwertiges Kurven-
fahren in verschiedenen Schneearten abseits 
der Piste

• �Gute Grundlagenausdauer für tägliche Touren 
mit ca. 1200 Höhenmetern

• �Grundwissen in Lawinenkunde, Orientierung 
und Wetterkunde

• �Sicherer Umgang mit dem persönlichen VS-
Gerät, schnelles Lösen einer Einfachverschüt-
tung

• �Nachweis über eine Ausbildung in Erster Hilfe 
mit mind. 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter als 
2 Jahre

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an 
unseren Ausbildungsreferenten.

Kletterbetreuer*in /Trainer C 
Sportklettern Breitensport 
Aufgaben und Voraussetzungen: Du organisierst 
und leitest Kletterkurse für das Toprope und 
Vorsteig Klettern Indoor. Spaß am Organisieren 
von Kletterveranstaltungen für Anfänger und 
Fortgeschrittene.

Wir bieten dir eine vielseitige Ausbildung zu den  
Themen Ausrüstungskunde 
(PSA),Sicherungstheorie/-technik (Indoor), DAV-
Kletterscheine Indoor, Grundlagen des aktuellen 
Technikleitbildes, Methodik/Didaktik, Betreuen 
von Kinder- und Erwachsenengruppen, Rechts- 
und Versicherungsfragen, Krisenmanagement.

Zusätzlich ermöglicht die Ausbildung zum 
Kletterbetreuer*in den Einstieg für den 
Trainer*in C Sportkletten und für das Klettern 
mit Menschen mit Behinderungen.

Zulassungsvoraussetzungen

• �Mindestens 2 Jahre Klettererfahrung

• �Beherrschen des oberen V. Schwierigkeitsgrades  
(UIAA), d.h. Klettern von Routen im Vorstieg  
mit der Schwierigkeit V+ (UIAA) im Begehungs- 
stil Onsight

• �Beherrschen von zwei verschiedenen 
Sicherungsgeräten (Halbautomaten)

• �Nachweis über eine Ausbildung in Erster Hilfe  
mit mind. 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter  
als 2 Jahre

Bei Interesse oder Fragen wende dich bitte an  
unseren Ausbildungsreferenten.
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Geschäftsstelle online
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Werde Teil der IG Umwelt!

Wie kann ich 
MITGLIED WERDEN?

Wo finde ich  
umfassende 

INFORMATIONEN  
ZU DEN  

VERANSTALTUNGEN?

Welche 
JUGEND- UND 

FAMILIENGRUPPEN 
hat die Sektion?

Wie erreiche ich die 
GESCHÄFTSSTELLEN 
SCHORNDORF UND 

BACKNANG?

Wo geht´s  
zu den Hütten?

SCHORNDORFER 
HÜTTE

Wo geht´s  
zu den Hütten?

APENROSENHÜTTE

Weitere Fragen  
oder Anliegen? 

KONTAKT

Lust auf Klettern in der 
KLETTERBOX?

Wie engagiert sich  
der DAV im  

NATURSCHUTZ /  
KLIMASCHUTZ?

Herzlich laden wir am 22. und 23.04.2023  
auf die Schorndorfer Hütte ein.  
Neben einem kleinen Programm möchten wir Natur- 

und Klimaschutzideen für die Sektion sammeln.  

17./18.06.2023 Tag der Artenvielfalt  
Gemeinsam mit dem BUND und dem NABU  

gestalten wir eine Erlebniswanderung in Urbach. 

Möchtest du bei uns mitmachen und dich 

in der Sektion für Klima- und Naturschutz 

engagieren? Dann melde dich unter:  

alexandra.ammer@dav-schorndorf.de 

Alle Infos zu unseren 

Veranstaltungen findet Ihr 

auf unserer Hompage
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Steckbrief

1982 fand die Ausbildung, damals noch 
zum Bergwanderführer, mit je einer 
Woche im Fels (Kreuzeckhaus) und einer 
Woche im Eis (Taschachhaus) statt.

Seit dem Zeitpunkt organisiert Renate 
regelmäßig Wanderungen. Für eine 
Hüttenreservierung sah der Ablauf da-
mals folgendermaßen aus: Man besaß 
ein aktuelles Hüttenverzeichnis mit 
Hüttenpächteranschriften und Telefon-
nummern. Dann schrieb man einen Brief 
an den Pächter mit dem Termin. Die 
Zusage erfolgte gleichermaßen per Brief. 
Und es gab immer eine Zusage. Teures 
Telefonieren ins Ausland war eher die 
Ausnahme. Erst viele Jahre später kam 

die Regelung mit den 10 Euro Anzah-
lungsgebühr hinzu.

Die Ladies Hüttentrecking Tour 
findet seit dem Jahr 2000 statt. 

Damals fand sich eine Gruppe 
von jungen Müttern zusam-

men, um Anfang der Som-
merferien wandern zu ge-

hen. Zielregion war der 
Alpenraum. Der Termin 

ist weitestgehend gleich geblieben. Im 
Anschluß an die Wanderung konnte 
dann der Familienurlaub eingeplant wer-
den. Über viele Jahre gab es dann noch 
ein Nachtreffen an welchem man sich 
Bilder und Dias anschaute.

Weitere durchgeführte Touren von 
Renate:

•	Eine selbst organisierte Wanderreise 
(Trekking) ging nach Cornwall auf den 
abwechslungsreichen South-West-
Coast-Path mit täglich wechselnden 
Übernachtungen von Newquay bis 
zum Lizard Point und Falmouth.

•	Auch erkundete Renate bei einer wei-
teren Wanderreise Wales mit wech-
selnden Unterkünften. Die Besteigung 
des Snowdon war u. a. mit dabei. 
Dort war übrigens auch das  
Trainingsgebiet von Edmund  
Hillary, dem Erstbesteiger  
des Mount Everest. 

•	Türkei - Lykischer Weg -  
traumhaft schön!
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•	Wanderreise mit Trekking  
in Marokko mit Besteigung  
eines 4000er-Gipfels.  

•	Tausende von Kilometern zu Fuß 
auf den Pilgerwegen in Europa: 
viele Jakobswege in Deutschland, 
Frankreich, der Schweiz und in 
Spanien. Auf der Via Francigena 
von Lausanne in der Schweiz und 
weiter durch Italien bis nach Rom.

•	E 5 (auf zwei Etappen) von Oberst-
dorf bis Meran.

•	Und viele Touren in den deutschen  
Mittelgebirgen (z. B. Sächsische  
Schweiz, Schwäbische Alb, Schwarz- 
wald, Pfalz, Bayerischer Wald, Harz,  
Hunsrück).

•	Viele Klettersteige (Dolomiten), auch  
Klettertouren und Skitouren (Haute 
Route, einige 4000er im Wallis).

Seit dem Jahr 2005 findet auch  
regelmäßig die Vollmondwanderung 
im Januar oder Februar statt.



Das schonste am Wandern 
SIND DIE VESPERPAUSEN

remstalmarktmackremstal_markt_mack

Remstal-Markt Mack
Rocco Capurso e.K.
Strümpfelbacher Straße 11
71384 Weinstadt-Endersbach
Telefon: 0 71 51 / 20 700-0
www.mack-remstalmarkt.de 

Ö� nungszeiten:
Montag – Freitag
8.00 – 20.00 Uhr
Samstag
7.30 – 20.00 Uhr  

EDEKA Welzheim
Capurso Remstal-Markt KG
Starenweg 29
73642 Welzheim
Telefon: 0 71 82 / 92 94 40

Ö� nungszeiten:
Montag – Samstag 
8.00 – 20.00 Uhr

Marktkauf Schorndorf
Capurso Remstal-Markt KG
Mittlere Uferstraße 5
73614 Schorndorf
Telefon: 0 71 81 / 96 72-0
www.marktkauf.de/schorndorf 

Ö� nungszeiten:
Montag – Samstag
8.00 – 21.00 Uhr
Markt Bäckerei
7.00 – 21.00 Uhr

Bei uns � ndest du Proviant für deine nächste 
Wanderung, frisch und regional!
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Veranstaltungskalender 2023 MIT EINEM SCAN ZUR
kompletten Ausschreibung 

und Online-Anmeldung 
der Veranstaltungen

Winterprogramm /Schneeschuhtouren; Skiabfahrt; Skitouren

01.04.- 04.04.2023 Termin 1 / 4 tage Skihochtouren Ötztaler Alpen Karl-Heinz Stöberl

05.04. - 08.04.2023 Termin 2 / 4 tage Skihochtouren Ötztaler Alpen Karl-Heinz Stöberl

29.04. - 02.05.2023 Joker Gemeinschaftstouren Karl-Heinz Stöberl

Klettern

22.04. - 23.04.2023 Kletterkurs für Fortgeschrittene (Vorstieg) Indoor André Bunzenthal

21.10. - 22-10.2023 Kletterkurs für Fortgeschrittene (Vorstieg) Indoor André Bunzenthal

Jugendveranstaltungen

28.04.2023 JDAV Mitgliederversammlung

Hochtouren

24.06. - 28.06.2023 Hochtourenkurs für Anfänger Christian Sachon

28.06 - 02.07.2023 Geführte Hochtour in den Urner Alpen Christian Sachon

Mountainbike

22.04.2023 Technik Workshop für Anfänger*innen / Stefan Schnötzinger MTB-Technik

06.05.2023 Fahrtechnikkurs Basic MTB-Technik

06.05.2023 Fahrtechnikkurs Fortgeschrittene MTB-Technik

07.05.2023 Fahrtechnikkurs Basic MTB-Technik

07.05.2023 Fahrtechnikkurs Fortgeschrittene MTB-Technik

13.05.2023 Fahrtechnik im Gelände MTB-Technik

18.05. - 22.05.2023
5 Tage im sonnigen Vinschgau /  
Veranstalter: Freeride Mountain e.K./Your ride events and services 

Manfred Rost

08.06. - 11.06.2023 Fichtelgebirge / Ochsenkopf Trailausfahrt Lars Fersterra

30.06. - 02.07.2023 3 Tage Naturtrails in Scoul (Schweiz) Philipp Eiber

06.07. - 10.07.2023
5 Tage in den Dolomiten /  
Veranstalter: Freeride Mountain e.K./Your ride events and services

Manfred Rost

15.07. - 16.07.2023 Fahrtechnik CAMP (Pfalz/Lambrecht) Lars Fersterra

01.09. - 03.09.2023 Baiersbronn (Schwarzwald Trails) Lars Fersterra

02.09. - 09.09.2023
7 Tage Biken in Livigno St. Catarina und Engadin /  
Veranstalter: Freeride Mountain e.K./Your ride events and services

Manfred Rost

16.09.2023 Fahrtechnik im Gelände MTB-Technik

23.09. - 24.09.2023 Wochenende auf der Schorndorfer Hütte Manfred Rost

14.10. - 15.10.2023 Vogesen Dabo Rajko Rost

Vortrag

21.04.2023 Auf Grenzpfanden vom Montafon bis nach Meran Christa Kühner

Wanderungen / Lokal / Alpin / Azoren

06.04.2023 Maultaschenessen Rehhaldenhütte Hans Hutt

16.04.2023 Backnanger Konditionswanderung / Jubiläumsweg rund um Sulzbach Irene Baum

23.04.2023 Heldentour Hans Hutt

10.05.2023 Besichtigung Landtag und Stäffelestour Hans Hutt

16.06. - 18.06.2023 Wanderausfahrt Pfalz Hans Hutt
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Es gelten bei allen Touren und Ausfahrten die 

„Regelungen und Teilnahmebedingungen“ der 

DAV-Sektion Schorndorf, abrufbar unter www.

dav-schorndorf.de. Insbesondere gilt für alle 

Teilnehmer: Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, 

vor Anmeldung zu prüfen, ob er die gestellten 

Anforderungen der Tour erfüllen kann. Nichtmit-

glieder sind bei den Veranstaltungen nicht über 

den DAV versichert. Mitglieder sind im Rahmen 

ihrer DAV-Mitgliedschaft versichert (Alpiner 

Sicherheits-Service).

MIT EINEM SCAN ZUM
Anmeldeformular  

der Veranstaltungen

23.06. - 25.06.2023 Allgäuer Gipfelstürmer- Wanderung über die Nagelflukette Irene Baum

27.06. - 28.06.2023 In den Ammergauern Gertrud Bublat

01.07. - 02.07.2023 Bergtour zum Aggenstein in den Tannheimer Bergen Klaus Baumgartner

08.07. - 19.07.2023 Carros de Foc Renate Florl

15.07. - 18.07.2023 Karwendel Durchquerung Stans - Scharnitz Rainer Kielkopf

21.07. - 22.07.2023 Rund um die Willersalpe Gertrud Bublat

28.07. - 02.08.2023 Ladies Hüttentrekking Renate Florl

24.08. - 28.08.2023 Stubaier Höhenweg, Teil 2 Irene Baum

31.08. - 03.09.2023 Ausfahrt zur Alpenrosenhütte Hans Fiddes

08.10.2023 Steigentour Hans Hutt

15.10.2023 Wandertour rund um die Hessigheimer Felsengärten Irene Baum

15.10. - 22.10.2023 Sektionsreise zu den Azoren Helga Welsch

29.10.2023 Kleine Konditionstour Hans Fiddes

26.11.2023 Viertelestour

06.12.2023 Glühweinwanderung Hans Hutt

Sektionsveranstaltungen

22.04. - 23.04.2023 Naturschutzwochenende auf der Schorndorfer Hütte IG Umwelt IG Umwelt

28.04.2023 Mitgliederversammlung

13.05.2023 Hüttenputz

24.06.2023 Bergfest Schorndorfer Hütte

25.09.2023 Tourenplanung Hans Fiddes

13.10. - 15.10.2023 Gymnastik Schorndorfer Hütte Erich Lehmann

28.10.2023 Grünpflege Schorndorfer Hütte

01.12.2023 Sektionsabend

WirWunder ist 
Unterstützung.
Dein Projekt braucht Spenden?  
Du willst anderen helfen?
Mit wenigen Klicks auf WirWunder.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

KSKWN_WirWunder_122x134_1121_RZ.indd   1KSKWN_WirWunder_122x134_1121_RZ.indd   1 30.11.21   09:3930.11.21   09:39
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Datum Veranstaltung

jeden Samstag
13:15 Uhr (Winterzeit)
14:15 Uhr (Sommerzeit)
bis ca. 16:15 bzw. 17:15 Uhr
 
Rajko Rost
rajko.rost@dav-schorndorf.de

Nikolai Rost
info@freeride-mountain.com
Tel. 07181/9556886

MTB Samstagausfahrten
Gemeinschaftstour  
DAV Schorndorf und  
Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events & services

Touren rund um Schorndorf und im Remstal, sportliches Biken am 
Samstagnachmittag. Ausfahrt mit den DAV-FÜL und dem Freeride 
Mountain Team. Aktuelle Informationen auf den Internet- und 
Facebook Seiten des DAV Sektion Schorndorf (www.dav-schorndorf.
de) und Freeride Mountain (www.freeride-mountain.com), eventu-
elle Absagen oder kurzfristige Änderungen werden hier rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Voraussetzungen: Fortgeschritten (Einsteiger bitte bei erster Teil-
nahme telefonischen Kontakt aufnehmen)

jeden Donnerstag
während der Sommerzeit 
18 bis ca. 20 Uhr
 

Alexander Brauch
alexander.brauch@dav-
schorndorf.de

MTB-Afterworkbiken
Gemeinschaftstour  
DAV Schorndorf und  
Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events & services 

Touren rund um Schorndorf und im Remstal, gemütliches bis sport-
liches Biken am Donnerstagabend. Das gemeinsame Biken und der 
Austausch steht im Vordergrund, nicht die gefahrenen km und hm. 
Die Auswahl der Touren werden dem Leistungsvermögen der Teilneh-
mer/innen angepasst, gegebenenfalls fahren wir auch in 2 Gruppen. 
Wir wollen Einsteiger/innen die Möglichkeit bieten sich kontinuier-
lich technisch als auch konditionell zu verbessern und sind für alle 
Fragen offen. Ausfahrt mit den DAV-FÜL und dem Freeride Mountain 
Team. Aktuelle Informationen auf den Internet- und Facebookseiten 
des DAV Sektion Schorndorf (www.dav-schorndorf.de) und Freeride 
Mountain (www.freeride-mountain.com), eventuelle Absagen oder 
kurzfristige Änderungen werden hier rechtzeitig bekannt gegeben.

Jeden 2. Sonntag, 9:30 Uhr 

Termine werden auf der 
Homepage und/oder  
der Tagespresse veröffentlicht 

Sonntagswanderung
Treffpunkt: 
Heinkelstraße 15 
73614 Schorndorf 
zwischen AOK und dem 
Media Markt Parkplatz

Wir treffen uns jeden zweiten Sonntag im Monat zu einer ge-
meinsamen Wanderung. Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden, für ein 
Rucksackvesper sorgt jeder selbst. Eine Einkehr ist nach  
Rückkehr möglich. Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 
Infos zu der Sonntagstour werden auf der Homepage und/oder  
der Tagespresse veröffentlicht. Fragen hierzu beantwortet unser 
Tourenreferent Hans Fiddes (tourenreferat@dav-schorndorf.de).

jeden Donnerstag 20:00 Uhr, 
Schulferien ausgenommen

Gymnastik für unsere 
Mitglieder
„Gymnastik-Welt“ im OG 
in der Mehrzweckhalle, 
Richard-Kapphan-Str.14, 
Schorndorf

Von der Stadt Schorndorf haben wir neue Trainingsräume zugewiesen 
bekommen. Es sind die Räume „Gymnastik-Welt“ im OG in der Mehr-
zweckhalle neben dem neuen Bewegungskindergarten, unweit des SG-
Vereinszentrums Schorndorf. Wenn es die Corona-Verordnung wieder 
zulässt, treffen wir uns jeden Donnerstag um 20 Uhr (ausgenommen 
Schulferien), um unter fachkundiger Anleitung unsere Beweglichkeit zu 
erhalten. Info über Erich Lehmann unter e.c.lehmann@t-online.de

Regelmäßige Veranstaltungen

Euro-Notruf in allen 
europäischen Ländern

112

Österreich
Alpin-Notruf
aus dem Ausland mit der jeweiligen Vorwahl, z.B. Innsbruck

140
0043 512140

Schweiz
REGA (Schweizer Rettungsflugwacht) ����in der Schweiz 

aus dem Ausland
1414
0041 333 333 333

Frankreich
zentraler Notruf
Rettungsleitstelle Chamonix (PGHM)

15
0033 450 53 16 89

Italien + Südtirol Festnetz 118

Notfall & Rettungsleitstellen

Dies sind Veranstaltungen unseres Kooperationspartners. Bei diesen Veranstaltungen handelt es sich nicht um DAV Veranstaltungen. Es gelten die AGBs des Kooperations-
partners. Anmeldung nur direkt beim Veranstalter/Organisator. Anmeldung über das DAV-Formular sind nicht möglich.
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Kontakt Veranstalter / Tourenleiter

Hoppe Bauplanung

Entwurf

Planung

Bauleitung

Markus & Wolfram Hoppe (Dipl.- Ingenieure)

Eduard-Hartmann-Str. 7
73614 Schdf. - Schornbach
Tel. 07181 88 78 960
Fax 07181 88 78 964
info@hoppe-bauplanung.de
www.hoppe-bauplanung.de

Energieberatung    

vorbeugender Brandschutz

Gutachten für Schäden an Gebäuden

Immobilienbewertung 

Platz ist in der kleinsten Hütte!

Ob Hütte, Garage, Wohnhaus, Büro, Halle, Industriegebäude ... 

... Wir erklimmen mit Ihnen den Gipfel. 

Leitung / Anmeldung unter Telefon E-Mail

Bernhard Hoffmann schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Christian Sachon 0160 94440823 christian.sachon@gmail.com

Hans Fiddes 0170 2081128 h.fiddes@t-online.de

Hans Hutt 0152 02933301 schatzmeister@dav-schorndorf.de

IG Umwelt ig.umwelt@dav-schorndorf.de

Irene Baum 0177 7500819 irene.baum@dav-schorndorf.de

Gertrud Bublat gertrud.bublat@t-online.de

André Bunzental Tourenreferat@dav-schorndorf.de

Helga Welsch Tourenreferat@dav-schorndorf.de

Rainer Kielkopf rainer.kielkopf@dav-schorndorf.de

Klaus Baumgärtner	  klaus.baumgartner@gmx.de

Karl-Heinz Stöberl 07181 706126 skitouren.schorndorf@gmail.com, schorndorf@naturfreunde.de

Lars Fersterra 0152 33586570 lars.fersterra@gmail.com

Manfred Rost 07181 3292 mgrost@web.de

MTB-Technik mtbtechnik@dav-schorndorf.de

Renate Florl renate-dav@gmx.de

Thomas Landmesser 07181 66008 schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Kooperationspartner

Freeride Mountain e.K./ 
Your ride events and services
Manfred Rost 07181 3292 mgrost@web.de
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Egal, wo Sie gerade
unterwegs sind – wir sind 
stets an Ihrer Seite.

Wir sind Ihr kompetenter Tourenführer
zu den Finanzthemen Vermögen, Vorsorge,  
Immobilie, Absicherung, Liquidität u.v.m. 

Morgen 

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Persönlich, regional

& digital

Eine Initiative der: 

Volksbank am Württemberg eG
Volksbank Backnang eG
Volksbank Stuttgart eG 

VR Bank Schwäbischer Wald eG
Winterbacher Bank eG
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Der DAV nimmt damit seine Vorbildfunktion als Berg-
sport- und Naturschutzverband wahr. Alle Tätigkeiten 
basieren auf dieser Nachhaltigkeitsstrategie. 

Wir übernehmen die Verantwortung für die ökologi-
schen, ökonomischen und sozialen Auswirkungen 
unserer Aktivitäten.

 Selbstverpflichtung zu einem schonenden Umgang 
mit Ressourcen

 Nachhaltigkeitsziele für Bergsport und Naturschutz 
vor dem Hintergrund der Sustainable Development 
Goals der Vereinten Nationen

Bis 2030 ist der DAV klimaneutral – by fair means. Das 
bedeutet, wir vermeiden und reduzieren bevor wir kom-
pensieren.

So können wir langfristig und effektiv unseren Teil zum 
Klimaschutz beitragen und gesamtgesellschaftlichen 
Wandel anstoßen.

 selbstkritische Prüfung der eigenen Aktivitäten

 Prinzip: Vermeiden vor Reduzieren vor Kompensieren

Auf unserem Weg zur Klimaneutralität arbeiten wir 
im DAV über alle Ebenen hinweg zusammen, um die 
Klimaschutzmaßnahmen gezielt und an die jeweiligen 
Sektionen und Aktivitäten angepasst umzusetzen.

Zwischenziele & Selbstverpflichtungen:
 ab 2022: keine geschäftsbedingten Flüge unter  

1000 km
 ab 2023: 100% Ökostrom in allen Standorten
 bis 2026: 30% weniger Emissionen im Vergleich  

zu 2022

Solide Basis: Emissionsbilanzierung
 Grundlage für den DAV-internen CO₂-Preis:  

ab 2023 90,– €/ ab 2025 140,– €  pro Tonne  
ausgestoßenem CO₂

 Verwaltung dieses Klimaschutzbudgets innerhalb 
der Sektionen zur Finanzierung von Klimaschutz-
maßnahmen

Klimaeuro: 1,– € pro Vollmitglied
 Verwaltung durch den Bundesverband im  

Klimafonds

Umsetzung über alle Ebenen hinweg
 Projektgruppe Klimaschutz aus Ehrenamtlichen aus 

den Sektionen und der Bundesgeschäftsstelle 
 Klimaschutzkoordinator*innen in den Sektionen als 

Ansprechpersonen und Umsetzungsverantwortliche

Klimaschutz

Seid dabei! Alle Infos und Material rund um Klimaschutz im DAV findet ihr im DAVintern unter Klimaschutz > Projekt Klimaschutz im DAV
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Klimaschutzmaßnahmen

Die Klimaschutzmaßnahmen im DAV werden in den fünf  
Handlungsfeldern Mobilität, Kommunikation & Bildung,  

Verpflegung, Infrastruktur, Finanzanlagen umgesetzt.

Finanzanlagen

Was tun wir?
Finanzanlagen klimafreundlich gestalten

Warum?
Um auch unsere indirekten Emissionen möglichst um-
fänglich zu reduzieren

Und wie?
Zum Beispiel durch…
… Zusammenstellung von Infomaterial zu klimafreund-
lichen Finanzanlagen

Kommunikation & Bildung

Was tun wir?
-

lichkeit informieren und mobilisieren

Warum?
Um zu motivieren, Klimaschutzmaßnahmen zu entwi-
ckeln und umzusetzen

Und wie?
Zum Beispiel durch …
… Ansprechpersonen für eine Beratung zur nachhaltigen  
Tourengestaltung
… die langfristige und aktuelle Information über Klima-
schutzthemen auf allen Kanälen

Infrastruktur

Was tun wir?
– 

(Um-)Bau & Betrieb 
– Möglichst umfassendes Recycling
– Bevorzugt langlebige und nachhaltige Produkte ein-

setzen

Warum?
Um langfristige Emissionsquellen klimafreundlich zu 
gestalten

Und wie?
Zum Beispiel durch … 
… die Umstellung der Beleuchtung auf LED
… das Umrüsten von Heizungsanlagen auf Wärmepumpen

Verpflegung

Was tun wir?
Klimafreundliche und gesunde Ernährung in den  
Strukturen des DAV etablieren

Warum?
Um Gesundheit und Klimaschutz zu vereinen

Und wie?
Zum Beispiel durch …
… klimafreundliche, vorwiegend pflanzliche Gerichte 
(z.B. Bergsteigeressen) aus bevorzugt regionalen,  
saisonalen und ökologisch angebauten Lebensmitteln  
in Hütten, Kletterhallen und auf Veranstaltungen

Mobilität

Was tun wir?
Klimaschonende Mobilitätsangebote in allen Bereichen 
des DAV einrichten

Warum?
Um einen der größten Posten in unserer Emissionsbi-
lanz zu verkleinern und trotzdem weiterhin dem Berg-
sport nachgehen zu können

Und wie?
Zum Beispiel durch…
… die bevorzugte Nutzung von ÖPNV

 
von Anreisestrecke zu Aufenthaltsdauer

Kommunikation & Bildung Finanzanlagen

MobilitätVerpflegungInfrastruktur
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Dann melde dich bei uns!

Bis 2030 ist der DAV  
klimaneutral – by fair means.  

Was das bedeutet, erfährst du unter  
alpenverein.de/wirfuersklima

  

Du willst, dass Bergsport  
eine Zukunft hat?

Klimafreundliche Tourenplanung  
machst du mit links?  

Du willst den  
Klimaschutz in deiner  
Sektion voranbringen? 

Du begeisterst  
andere für  

Klimaschutz?  

Nachhaltigkeit  
ist dein Thema? 

DAV Sektion Schorndorf mit Bezirksgruppe Backnang

Alexandra Ammer  
alexandra.ammer@dav-schorndorf.de
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Vortrag am 20.10.2022

Gemeinsam mit dem Schwäbischen Alb- 

verein und dem Seniorenbüro Backnang 

lud die Bezirksgruppe zum Vortrag von 

Christa Kühner ein. 

Sie entführte uns auf eine mehrtägige 

Rundtour in das Berner Oberland: Nach 

dem Start in Meiringen im Haslital stehen 

die Wanderer ab der Großen Scheidegg 

am Ende des Rosenlaui-Tals in der impo-

santen Bergwelt der Region Grindelwald. 

Bezirksgruppe Backnang

Die Geschäftsstelle
Seit Anfang der 80er Jahre wurde die 

Geschäftsstelle der Bezirksgruppe von 

Heiderose Lutz „gemanagt“. Ihr Mann 

Otto Lutz hat seit dieser Zeit neben den 

Aufgaben als Kassierer zahlreiche Vorträge  

in Backnang organisiert, die sich großer 

Beliebtheit erfreuten. Als Beisitzer im Bei- 

rat fungiert Fritz Ludwig. Seit Oktober 

2021 vertritt außerdem Irene Baum die 

Belange der Bezirksgruppe im Vorstand. 

Ihr Ziel ist es, das erfolgreiche Wirken des  

Ehepaars Lutz, das nun etwas „kürzer-

treten“ möchte, mit neuen Akzenten 

fortzusetzen. 

Im März 2022 hat Irene Baum alle Mit- 

glieder der Bezirksgruppe eingeladen, 

um gemeinsam zu überlegen, wie das  

Leben der Bezirksgruppe nach der Pande- 

mie wieder aktiver gestaltet werden kann.  

Leider gab es hierauf keinerlei Resonanz. 

Daher an dieser Stelle erneut der Aufruf: 

Wer sich aus Backnang und Umgebung in 

die Arbeit der Bezirksgruppe und bei der 

Gestaltung attraktiver Angebote ein- 

bringen möchte, sollte sich mit Irene Baum 

unter 0177 7500819 oder irene.baum@

dav-schorndorf.de in Verbindung setzen.

Wir treffen uns hierzu am Freitag, 
21.04.23 um 18:30 Uhr im Bürgerhaus 
Backnang. Wer an der Teilnahme inte-
ressiert ist, bitte bei Irene Baum unter 
dem Stichwort „Frühjahrstreffen der 
Bezirksgruppe Backnang“ Bescheid 
geben. 

Vortrag am 07. 04.2022

Dr. Manfred Hennecke

Die Bezirksgruppe bot in Kooperation 

mit der VHS Backnang einen Vortrag mit 

dem Naturschutz-Experten Dr. Manfred 

Hennecke an,der wertvolle Tipps für den 

Anbau von Pflanzen in Hochbeeten gab. 

Bei der richtigen Herangehensweise kann 

mit relativ geringem Arbeitsaufwand über 

das ganze Jahr hinweg eigenes Gemüse, 

wie Kartoffeln, Bohnen, Gurken usw. ge-

erntet werden. Dies macht nicht nur 

Spaß, sondern kann auch als persönlicher 

Beitrag zur Verringerung des ökologischen 

Fußabdrucks betrachtet werden. 

Ab dem Lauterbrunnental beginnt die 

spektakuläre Passwanderung von Hütte 

zu Hütte auf bis zu 2.840 m Höhe. Am 

Oeschinensee bei Kandersteg ist der 

Wendepunkt erreicht. Zurück geht es über 

den 2.970 m hohen Schilthorngipfel mit 

Blick auf das legendäre Dreigestirn Eiger, 

Mönch und Jungfrau nach Mürren und 

nach einem Abstecher auf das Faulhorn 

wieder zum Ausgangsort Meiringen. 

Rucksackwanderung auf dem Schweizer Bärentreck

Urbanes Gärtnern mit Hochbeeten

Die Resonanz war mit 21 Teilnehmern so 

groß, dass aufgrund der Beschränkung lei-

der nicht alle Interessenten berücksichtigt 

werden konnten. 
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Rucksackwanderung auf dem Schweizer Bärentreck

Am zweistündigen Vortrag im Seniorenbüro 

in Backnang haben 32 Bergfreunde teil- 

genommen. Irene Baum schilderte ihre  

Erlebnisse von der siebentägigen Hoch- 

gebirgstour von Oberstdorf nach Meran, 

bei der insgesamt 85 Km und 12.300 Hm 

zu überwinden waren. 

Die vielen praktischen Hinweise zur eigen- 

ständigen Planung von Hüttentouren 

wurden von den Teilnehmern mit großem 

Interesse aufgenommen. Die Vorteile der 

Mitgliedschaft im Alpenverein und die 

große Bedeutung der Arbeit des DAV für 

das Hochgebirge hat Irene Baum beispiel-

haft herausgestellt. Ein kleines Quiz „Testen 

Sie Ihr Wissen über die Alpen“ 

rundete den Vortrag ab.

Allein zu Fuß über die 
Alpen 
Vortrag am 04.04.2022,  

Irene Baum mit Christa Kühner

                                                        Angebote 2023 der Bezirksgruppe Backnang

So, 16.04.2023 Backnanger Konditionswanderung - Auf dem Jubiläumsweg rund um Sulzbach

Fr, 21.04.2023 18:30 - 20:00 Uhr Frühjahrstreffen der Bezirksgruppe Backnang im Bürgerhaus Backnang  

Fr, 21.04.2023 20:00 - 21:30 Uhr Auf Grenzpfaden vom Montafon bis nach Meran

Fr, 23.06. - So, 25.06.2023 Allgäuer Gipfelstürmer 2023 - Wanderung über die Nagelfluhkette

Do, 24.08. - Mo, 28.08.2023 Stubaier Höhenweg - Östliche Route

So, 15.10.2023  Herbstliche Wanderung an den Felsengärten und Neckarauen

Speisepilze richtig  
erkennen  
Dreiteilige Kurse im Oktober 2022

Dr. Manfred Hennecke und Irene Baum 

Der ebenfalls in Kooperation mit der VHS 

Backnang durchgeführte Kurs war mit über 

70 Interessenten so stark nachgefragt, 

dass er sogar zweimal wiederholt werden 

musste. 

Er umfasste zwei Theorieabende, an denen  

der Pilzexperte Dr. Manfred Hennecke diverse  

Pilze und die sichere Bestimmung essbarer 

Pilze anhand exakter Erkennungsmerkmale 

aufzeigte. Auch das Konservieren und Kochen  

wurde behandelt. 

Abschließend fand eine Exkursion in den 

Rudersberger Wald statt. Hier konnten die  

Teilnehmer die Pilzvielfalt direkt in der Natur  

kennen lernen und sich viel Zeit beim Pilze  

sammeln nehmen, um damit eine Verwechslung  

mit Giftpilzen zu vermeiden. Im Jahr 2023 

sind weitere Kurse vorgesehen.  

Stubaier Höhenweg - 
Östliche Route

Öffentlichkeitsarbeit 
Am 30.04.2022 waren wir mit einem  

DAV-Infostand auf dem Backnanger 

Wochenmarkt vertreten und stellten  

unsere Angebote für Wandern, Klettern,  

Mountainbiken und Naturschutz vor.  

Trotz des kalten Wetters war die 

Resonanz gut. 

Unsere Mitglieder Andreas Link, Hans  

Hutt, Bettina Heinrich, Daniel Gerhäuser,  

Gert Rokitte und Irene Baum haben die  

fast 50 Besucher umfassend beraten,  

viele Fragen beantwortet und Infomaterial  

über die Sektion sowie für die 

Planung eigener Hochgebirgstouren 

ausgegeben. 

In diesem Jahr wird es einen Info- 
stand während des Backnanger 
Tulpenfrühlings am 26.03.2023 
geben.

Irene Baum mit  
Christa Kühner
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Lockdown, Homeschooling, geschlossene 

Sportvereine – die Einschränkungen wäh-

rend der Pandemie waren für Kinder und 

ihre Familien oft belastend. Kinder ver-

brachten mehr Zeit vor dem Bildschirm, 

Erlebnisse fanden häufig online statt.

Um am Leben zu wachsen, müssen Kinder 

aber die Welt begreifen und sie nicht nur 

digital konsumieren. Sie müssen sich in der 

Natur frei bewegen können, sich auspow-

ern dürfen, mutig und selbstwirksam sein.

Wir finden, es ist Zeit, gemeinsam wieder 

echte Erfahrungen und unvergessliche Erin-

nerungen in der realen Welt zu sammeln.

Warum die Natur? Weil sie ein wichtiger 

Erfahrungsraum für die kindliche Entwick-

lung ist. 

Raus ins echte Leben!

Kinder wollen richtig

fernsehen

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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An keinem anderen Ort lernen Kinder bes-

ser für ihr Leben. In der Natur wird nicht 

nur die Motorik und Sensorik geschult, 

auch soziale, kognitive und emotionale Fä-

higkeiten werden entwickelt.

Tipps, Ideen und Infos findet ihr unter:  

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben 

Angebote für Familien gibt es auch in unse-

rer Sektion. Infos unter:  

www.dav-schorndorf.de/Jugend/Familien

DAV Familie

Nutzt ihr schon die vorteilhafte  
DAV-Familienmitgliedschaft? 
Damit könnt ihr günstiger Kletterhallen nutzen und auf 

Hütten übernachten.Außerdem warten spannende Kurse 

auf euch und ihr seid dabei jederzeit top versichert

Kinder wollen eine echte 

Festplatte

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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Kinder wollen echte 

Follower

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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Familienwandergruppe 
Kleine Helden

Kaum zu glauben, dass es schon wieder Zeit 

ist für den Jahresrückblick der „Kleinen Hel-

den“. Nach den Corona-Jahren 2020 und 

2021 verging das Nachhol-Jahr 2022 sicher 

nicht nur für uns wie im Flug. Unser Pro-

gramm war dieses Jahr vielfältig und ging 

über reine Wanderungen ein bisschen hinaus:

Den für unsere Verhältnisse recht späten 

Saisonauftakt bildete – in der Erwartung 

frühlingshaften Wanderwetters – das Hüt-

tenwochenende auf der Schorndorfer Hüt-

te, die wir zum zweiten Mal für unsere 

Gruppe ergattert hatten. Doch statt wär-

mender Sonne und ersten summenden In-

sekten kehrte der Winter mit sagenhaften 

20 cm Neuschnee aufs Kalte Feld zurück. 

Schlitten raus, Schneeiglu bauen, Kachel-

ofen an und Käsespätzle in den 

Holzherd – wir verbrachten ein 

zauberhaftes Wochenende im 

Winterwunderland. Die Schnee-

wanderungen fielen kürzer aus, 

dafür wurde fleißig gerodelt 

und über selbst gebaute Schan-

zen geflogen.

Anschließend wurde es dann doch noch 

Frühling. Am 1. Mai beschlossen wir, statt 

der Wanderschuhe den Drahtesel zu be-

nutzen und unternahmen eine Radtour 

über Oberberken und das Kaisersträßle  

nach Breech zur Maihocketse. Unsere 

„Großen“ wollten es noch etwas sportlicher  

und streuten ein paar Trails ein, die sie 

dann aber auf ziemliche Abwege talwärts 

Richtung Plüderhausen brachten. Matthias  

und eine sportliche Mama durften sie dann  

wieder einsammeln. Am Ende hatten sich alle 

ihre Stärkung mehr oder weniger verdient!

Am 26. Juni fiel die „Wanderung“ eher 

kurz aus – wir trafen uns am Bergfest auf 

der Schorndorfer Hütte. Diesmal bei rich-

tig heißem Wetter. Auch hier wollten es 

einige wieder besonders sportlich haben 

und nahmen sich vor, mit dem Mountain-

bike von Schorndorf bis zur Hütte zu fah-

ren. Geschafft haben sie es über Berg und 

Tal immerhin bis in einen Biergarten nach 

Straßdorf. Beim Bergfest hingegen wurden 

sie vermisst. Wahrscheinlich brauchen wir 

ab und zu doch etwas Nachhilfe aus der 

MTB-Abteilung. 

Nach den Sommerferien führte uns unsere 

September-Wanderung dann zu Deutsch-

lands höchsten Mammutbäumen. Am Tag 

des Schwäbischen Waldes führte der Forst 

BW seine schweren Maschinen vor und es 

gab seltene Tiere wie Gelbbauchunken und 

Salamander zu sehen. Beim Fest im Wander-

heim der Kollegen vom Albverein konnten 

wir einkehren, leckeren Kaffee und Kuchen 

genießen und sogar eine klasse Swing-Com-

bo hören. Richtig Strecke haben wir ganz 

nebenbei auch gemacht an diesem Tag, so-

gar unsere kleinsten Heldinnen und Helden 

haben die lange Tour echt tapfer bewältigt! 

Unsere Oktoberrunde blieb dann heimat-

nah mit einer Wanderung von Schornbach 

nach Buhlbronn. Wir waren mit einer sehr 

großen Gruppe von rund dreißig Personen 

unterwegs, nahezu alle kleinen und großen 

Helden waren dabei. Im Nachhol-Jahr 2022 

war das angesichts vieler anderer Termine 

schon etwas Besonderes und die angeneh-

me Strecke bot viel Raum für Spiel, Spaß 

und Gespräche. Den Tag ließen wir dann 

gemütlich im Kesselhaus ausklingen.

Schlitten raus, Schnee- 
iglu bauen, Kachelofen 
an und Käsespätzle in 
den Holzherd

24



Badsanierung,
all-inclusive
und barrierefrei 

Flaschnerei
Heizungsbau
Solarenergie

Alles in OrdnungAlles in Ordnung
im und ums Haus,im und ums Haus,
entspannt, günstigentspannt, günstig
und schnell !und schnell !

Mühlstraße 18
73660 Urbach
www.haerer-urbach.com

Härers geben Antworten, im Laden

Mo–Fr 7–9.30 + 16–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr
oder nach Vereinbarung

und am Telefon

HÜTTENZAUBER
SAUBER.

07181 8 15 44

Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!

Den Saisonabschluss und ein weiteres 

Highlight hätte dann am letzten Sonntag 

eine Dampflok-Fahrt mit der Schwäbischen 

Waldbahn nach Michelau bilden sollen. 

Leider war die gute alte Emma irgendwo 

wegen großer Laubmengen auf der Stre-

cke geblieben, so dass wir vergeblich am 

Bahnhof warteten. Unsere Wanderlaune 

konnte das aber nicht nachhaltig verder-

ben: Ein Bus brachte uns etwas verspätet 

immerhin noch bis nach Miedelsbach, von 

wo wir dann Richtung Buhlbronn über den 

Berg wieder nach Schorndorf liefen, wo 

es auf dem Vereinsweihnachtsmarkt noch 

eine kleine Stärkung gab.

Die „Kleinen Helden“, die sich vielleicht 

bald in „mittelgroße Helden“ oder etwas 

anderes Passendes umbenennen müssen, 

blicken auf ein schönes gemeinsames Jahr 

zurück und planen schon für 2023. Losge-

hen wird es wieder auf der Schorndorfer 

Hütte, diesmal ist der Schnee aber fest ein-

geplant – wir fahren schon im Februar.

Simone Höfer

September-Wanderung zu 
Deutschlands höchsten 

Mammutbäumen
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2010 haben wir die Familienwandergruppe 

„Die kleinen Mäuse“ gegründet. Die Kinder 

waren damals nur 3-5 Jahre alt. Mit dieser 

„Kindergartengruppe“ haben wir viele kleine  

Abenteuer erlebt. 2015 wurden die „Kleine 

Mäuse“ zu den „Steinböcken“ umgetauft.  

Denn nun waren die Kids schon mehrmals 

in den Bergen und sind wie Steinböcke 

durch die Felsen gesprungen und geklettert.

Nun nach 12 Jahren haben manche Familien  

bis zu 176 Wandertouren miterlebt. Eine 

unglaubliche Geschichte. Es hat immer 

viel Spaß und Freude gemacht, mit dieser 

kleinen wilden Bande auf Tour zu sein. 

Doch nun werden viele unserer Kids immer  

älter. Einige Kids sind nun schon älter als  

15 Jahre und dürften zu unserer Jugend- 

gruppe „Die Bergesel“ wechseln. Einige 

Kids stehen im Abschlussjahr der Schule 

und müssen auf ihre Prüfungen büffeln. 

Und einige Kids haben keine Lust mehr mit 

ihren Eltern auf Wandertouren zu gehen. 

Es sind ja nun auch schon Teenager, … ;)

Die Familienwandergruppe „Die Steinböcke“  

ist daher kleiner geworden. Ein natürlicher 

Prozess. Eine wunderschöne Zeit geht zu 

Ende, wie auch ein Traumurlaub irgend-

wann zu Ende ist.

Trotzdem haben wir noch 12 tolle Wander- 

touren auf die Beine gestellt. 

Tagesausflüge

Mehrere Winterwanderungen und Schnitzel- 

jagden wo die Kids einmal einen Fuchs im  

Wald und einmal einen versteckten Affen 

am Bergrutsch in Urbach finden mussten.  

Danach gab es natürlich wieder ein herr- 

liches Lagerfeuer mit Würste grillen.Auch 

mehrere Wettbewerbe wie „Der schönste  

Schneemann“ oder „Wer baut den schöns- 

ten Steinbock“ waren fantastische Spiel- 

aufgaben für die Familien. 

Eine herrliche Wandertour führte bei schöns- 

tem Sonnenschein zur Burgruine Reußen- 

stein. Die Schorndorfer Hütte begeisterte  

viele Familien auf einem romantischen 

Hüttenwochenende und auf dem Bergfest.  

In Dafern entdeckten wir die Lambach- 

pumpe, eine historische Wassersäulenpumpe  

aus dem Jahr 1929 und die Burg Ebersberg. 

Eine Wandertour führte uns zum Schützen- 

fest Metlangen-Reitprecht, wo es lecker  

Sachen zum Essen gab. Da war der Weg 

zur Burg Hohenrechberg nicht mehr weit  

weg. Dazu noch eine einsame Mountainbike- 

tour durch unsere Wälder. Zum Abschluss 

ein kleines Weihnachtsfest auf dem Weih- 

nachtsmarkt.

Bergtour Zugspitze

Für die DAV Schorndorf Familienwander- 

gruppe „Die Steinböcke“ ist die Bergtouren- 

saison mit Erfolg beendet worden. Fünf 

Familien waren auf Wandertouren im 

„Schatten der Zugspitze“, mit herrlichen 

Wanderzielen wie Eibsee, Höllentalklamm 

und Alpspitze. 

Schnitzeljagd im Wald

Burgruine Reußenstein
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Ich bin
so frei!

Maurerkorn ist das Getreide, das ohne Spritzmittel,  
Gentechnik und Wachstumsregulatoren aufwächst.  
Das schont die Böden und ist gut für Mensch und Natur.
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Der krönende Abschluss war die Besteigung  

des höchsten Berges Deutschlands, 

der Zugspitze mit 2962m. Doch Charly 

Eberle, unser Bergwanderführer, hat sich 

kurz vor dem Bergurlaub verletzt. Zum 

Glück haben wir beim DAV Schorndorf 

ein tolles Netzwerk an guten erfahrenen 

Bergfreunden. Sonja Baisch und Hermann 

Engel haben diese Bergtour mit 5 Familien 

mit Erfolg zum Zugspitzgipfel geführt. 

Es war ein langer anstrengender Weg 

über die Partnachklamm durchs Reintal bis 

zur wildromantischen Reintalangerhütte 

(1369 m), wo es die 1. Übernachtung gab. 

Der 2. Tag führte die „Steinböcke“ weiter 

bis zur Knorrhütte (2051 m), bei der sich 

die Kids bei leckerem Essen und witzigen 

Spielen vor dem Angriff auf die Zugspitze 

erholen konnten. Am 3. Tag wanderten 

wir zum Zugspitzplatt (ca. 2600 m) und 

sahen die erbärmlichen letzten Reste 

des Schneefernergletschers. Die letzten 

Höhenmeter waren kraftraubend. Aber 

die „Steinböcke“ haben es alle bis zum 

Zugspitzgipfel (2962 m) geschafft.

Charly Eberle

Wir brauchen Dich!

Im neuen Jahr 2023 werden wir zum 

Abschied unserer Familienwander- 

gruppe „Die Steinböcke“ noch ein paar 

wenige Abschlusswanderungen durch-

führen. Daher suchen wir Nachwuchs: 

Neue Familiengruppenleiter für 
Kinder jeder Altersgruppe.  

Kontakt: 

familienwandern@dav-schorndorf.de

Die Zugspitze (2962 m) Besichtigung Lambachpumpe in Dafern
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Jugendgruppe für Jugendliche und junge Erwachsene

Bergesel

Die Jugendgruppe „Bergesel“ ist für alle Mit- 

glieder der Sektion Schorndorf zwischen 15 

und 27 Jahre da, die Spaß an gemeinsamen 

Wanderungen und Ausflügen in die Alpen 

haben. 

Unsere Jugendgruppe wurde Anfang 2021  

gegründet und besteht aktuell aus ca. 20  

bergbegeisterten TeilnehmerInnen. Die 

Gruppe „Bergesel“ unterscheidet sich von 

den angebotenen Familiengruppen darin, 

dass diese von JugendleiterInnen organi-

siert und geführt wird und nicht von den 

Eltern der Teilnehmer. Dabei ist das Ziel 

von uns Jugendleiter mit euch in die Natur 

zu gehen und raus aus der gewohnten 

Kletterhalle. 

Möglich ist alles: eine Fahrradtour in Berg-

len, Wandern im Schwäbischen Wald, eine 

Hüttentour im Allgäu oder die luftigen 

Höhen am Klettersteig zu erklimmen. Darü-

ber hinaus gehen wir regelmäßig bouldern 

und in der Halle klettern. Es kommt ganz 

darauf an, zu was Ihr Lust habt! 

Eine Gruppe von 7 Jugendlichen und jungen Erwachsenen verbrachte Ende Mai ein 

Wochenende auf der Schorndorfer Hütte. Nach der Anfahrt zum Parkplatz am Segel-

flugplatz wanderten wir die letzten 20 Minuten zu Fuß mit unserem Gepäck zur Hütte. 

Nach einigen Runden Volleyball und einem Mittagsvesper starteten wir zu einer Rund-

wanderung zum "Stuifen", einem der drei Kaiserberge. Mit knapp 20 km und 800Hm 

hatten wir uns unser Abendessen verdient. Am Lagerfeuer ließen wir den Abend mit 

"Werwolf" und anderen Kartenspielen ausklingen. 

Der Sonntag brachte uns leider Dauerregen, daher fiel die geplante Wanderung kürzer 

aus. Wir besichtigten noch die Skisprungschanze Degenfeld und machten uns nach 

abgeschlossenem Hüttenputz auf den Heimweg. Danke an die Hüttenwirte für die 

wirklich schöne Gestaltung und Pflege der Hütte! Wir freuen uns bereits, wenn wir 

nächstes Jahr wiederkommen können.

Mitte August nutzen wir bestes Bergwetter für eine zweitägige Ausfahrt ins Wetter- 

steingebirge bei Garmisch-Partenkirchen. Genauer wanderten wir zunächst aufs 

Kreuzeckhaus, welches auch für unsere Übernachtung dienen sollte. Als kleinen 

Einstieg ins Thema Klettersteig nutzen wir die Schöngänge, unterhalb der Alpspitze. 

Nach einem ausgeglichenen Hüttenabend war am nächsten Morgen frühes Aufstehen  

angesagt. Nachdem wir den Zustieg zur Nordwand der Alpspitze hinter uns hatten, 

lagen etliche Eisenstufen und wunderbare Ausblicke auf die umliegende Bergwelt 

vor uns. Über den Nordwandsteig stiegen wir wieder zur Bergstation ab und fuhren 

aufgrund der fortgeschrittenen Tageszeit mit der Bahn zurück ins Tal. Besten Dank 

an Chris Sachon, der unsere Jugendgruppe das Wochenende begleitete und den 

Neulingen viele Tipps für das Begehen von Klettersteigen auf den Weg gab. 

Kontakt
Bei allen Fragen rund um  

unsere Jugendgruppe  

„Bergesel“ kannst dich  

an jdav@dav-schorndorf.de wenden. 

Wir freuen uns auf dich!
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EEiiggeenneenn    SSTTRROOMM    eerrzzeeuuggeenn::  
NNaattuurr  uunndd  UUmmwweelltt  sscchhüüttzzeenn  

www.haustechnik-grass.de 

STROM + LICHT      Heizen + Kühlen   
komplett vom Meisterbetrieb aus Urbach     

Werde Teil der Jugendgruppe 
Du bist zwischen 15 und 27 Jahre alt 

und suchst neue Leute zum Wandern, 

Klettern, Bergsteigen oder Schnee-

schuhwandern? Dann komm in die 

Gruppe Bergesel der DAV Sektion 

Schorndorf und schreibe uns ein E-Mail 

an jdav@dav-schorndorf.de. Gerne 

auch weitersagen! 

Du hast Interesse an der Grundausbil-

dung als JugendleiterIn? Dann infor-

miere dich auf schulungen.jdav.de 

über das breite Angebot verschiedener 

Grundausbildungen und Fortbildungen 

und schreibe uns ein E-Mail an  

jdav@dav-schorndorf.de.

Programm 
Wir treffen uns alle zwei Wochen, was 

jedoch nicht ausschließt, dass wir uns für 

bestimmte Unternehmungen auch mal öf-

ters treffen! Für 2023 haben wir folgendes 

für euch geplant:

•	Skiausfahrt mit der Sektion Schorndorf

•	Schneeschuhwanderung im Allgäu

•	Wochenende auf der Schorndorfer Hütte

•	Hüttenwanderung / Klettersteig im Allgäu

Weitere Ausfahrten oder Tagestouren spre-

chen wir individuell in der Gruppe ab - wir 

freuen uns auf eure Ideen!
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Kletteraffen, Gorillas  
& Kletterfüchse

Die Gorillas
Die Gruppe der 10 bis 16-jährigen trifft sich 

im Anschluss an die Kletteraffen dienstags 

ab 17:15 Uhr in der Kletterbox. Nach dem 

Aufwärmprogramm wird mit verschiedenen  

Aufgaben an der Kletter- und Sicherungs-

technik gefeilt. Dadurch wird der Schwie-

rigkeitsgrad bei den Jugendlichen immer 

etwas nach oben geschraubt. Das Ziel ist 

es, die Jugendlichen an das selbstständige 

Klettern und Sichern heranzuführen, damit 

in jeder Kletterhalle auch ohne Eltern und 

Traineraufsicht geklettert werden kann.

Jedes Jahr bieten wir die Möglichkeit, je 

nach Alter und Kletterfortschritt den DAV-

Kletterschein „Toprope“ und „Vorstieg“ 

abzulegen. 

Für die Gorillas bieten wir mit unserer Kletter- 

freizeit ein Wochenende voller Kletterspaß. 

Im September waren wir ein Wochenende  

in der Jugendherberge Hartenstein im 

Fränkischen. Dort hatten wir leider Pech mit  

dem Wetter. Da wir überhaupt nicht draußen  

klettern konnten, wurden eine Boulderhalle  

und eine Kletterhalle in Nürnberg dem nassen 

Fels vorgezogen. Die Bilder sprechen für sich.

Auch diese Gruppe hat eine Warteliste. 

Die Kletteraffen
Unsere Kletteraffen treffen sich immer 

dienstags von 16 Uhr bis 17:15 Uhr 

in der Kletterbox in Schorndorf. Die 

Kletteraffen sind zwischen 6 und 10 

Jahre alt und hangeln, kraxeln, schwin-

gen und toben durch die Halle. Mit 

kleinen Spielen wird sich aufgewärmt 

oder erste Technikimpulse gesetzt. 

Die Kletteraffen sichern sich unter der 

Betreuung von Susi, Ruth und Claudia 

gegenseitig.

Nach den Sommerferien durften wie-

der Kinder von der Warteliste nachrü-

cken, da wir einige Kinder in die Goril-

la- Gruppe aufsteigen lassen konnten. 

Trotzdem ist die Warteliste noch voll. 

Die Kletteraffen dürfen sich auf einen  

Ausflug in die Kletterschmiede in 

Schwäbisch Gmünd freuen. 

Jugendleiter und Ausbildung
Auch im Jahr 2022 wurde wieder ein 

neuer Jugendleiter ausgebildet.  

Wir freuen uns, dass Lennart Plüschke 

eine Grundausbildung absolviert hat. 

Die anderen Jugendleiter haben an 

ihren Fortbildungen teilgenommen und 

werden sich 2023 teilweise schon an 

das Aufbaumodul Bergsteigen wagen. 

Dies ist eine erweiterte Ausbildung  

für Jugendleiter.

Auf weitere Betreuer von Jugendkletter- 

gruppen, die eine Ausbildung machen 

möchten und ihre eigene Gruppe 

gründen möchten, sind wir angewiesen.  

Bitte meldet euch:  

Jugendreferat@dav-schorndorf.de

Die Kletterfüchse
Die neu gegründete Klettergruppe „Die 

Kletterfüchse“ sind eine wilde Kletterbande 

mit kletterbegeisterten Kids, die wir wie  

Löwendompteure in der Kletterbox Schorn- 

dorf bändigen müssen. Nach nur wenigen  

Wochen Klettergrundausbildung sind „Die 

„Kletterfüchse“ kaum noch auf dem Boden 

zu halten. Klettergriffe ziehen sie magisch 

an und eine Kletterroute nach der anderen  

wird erfolgreich bezwungen. Mit viel Mut 

und Ausdauer werden im Toprope schon 

die Schwierigkeitsgrade 5 oder 6 geklettert.  

Für das 1. Kletterjahr eine herausragende 

Leistung. Dabei können wir uns auf „Die 

Kletterfüchse“ verlassen und es macht Spaß  

die Kids beim Klettersport zu betreuen und 

zu fördern. Vielleicht machen wir bald die 

ersten Ausflüge. Es wird spannend, … ;) 

Mit bis zu 12 Kids sind wir in der Kletterbox  

Schorndorf leider schon ausgebucht.

Die Kletterfüchse: Jahrgang 2009 - 2014
Montags 17:00 Uhr – 18:30 Uhr  
in der Kletterbox Schorndorf
Leitung: Sonja Baisch u. Charly Eberle
Kontakt: sonja.winter@web.de
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Die Kooperation zwischen Schwäbisch 

Gmünd und Schorndorf läuft weiterhin äu-

ßerst erfolgreich. Ebba J. wurde im Laufe 

der Saison nachnominiert für einen Start-

platz auf Deutschlandebene und gab ihr 

Debüt in Frankfurt beim Lead Wettkampf. 

Hier brauchte sie sich nicht hinter den 

anderen Starterinnen ihrer Altersklasse 

zu verstecken und konnte gleich einen 

Rang im Mittelfeld für sich verbuchen. 

Auf Landesebene ist sie zudem gerade 

an der Spitze angekommen: Mit dem 1. 

Platz im Lead Wettkampf in Reutlingen 

und dem 2.Platz in der Gesamtwertung 

beendet sie ihre Saison äußerst erfolgreich. 

Mit ihr startete auf den DJC’s (Deutscher 

Jugend Cup) Mika H., der für dieses Jahr 

in den Perspektivkader berufen worden 

war. Von Wettkampf zu Wettkampf konnte 

er sich immer besser platzieren. Die eige-

ne Zielsetzung, ein Einzug ins Finale auf 

Deutschlandebene, wurde jedoch nicht 

erfüllt. Auf Landesebene konnte er sich 

zum Abschluss der Saison einen 2. Platz im 

Lead Wettkampf in Reutlingen erklettern 

und verpasste nur knapp den Sieg. Mit 

Mika und Ebba startet bei den Jugendcups 

auf Landesebene aus dem DAV Schwä-

bisch Gmünd Jule S., die zur kooperativen 

Trainingsgemeinschaft gehört und sich auf 

Landesebene den Platz 5 in der Gesamt-

wertung ihrer Jugend sichern konnte.

Mika J. konnte in diesem Jahr, im starken 

Feld der Jungs 1, seine eigenen Erwartungen 

und eine Top Ten Platzierung auf Landes- 

ebene nicht erfüllen. Mika trainiert nun 

seit September in Gmünd und wir sind ge-

spannt auf das nächste Kletterjahr. Im sel-

ben Feld der starken Jungs 1 kämpfte auch 

Pascal  S. um gute Platzierungen und konn-

te bei jedem Wettkampf eigene gesetzte 

Ziele erreichen.  Pascal verbessert sich von 

Wettkampf zu Wettkampf und wir sind ge-

spannt auf das nächste Jahr!

Wettkampfkinder

Richtig erfolgreich beendete Lara H. ihre 

Saison. Nach fünf Wettkämpfen stand fest, 

dass sie den 3. Platz in der Gesamtwertung 

für sich verbuchen konnte. Herzlichen Glück-

wunsch zu dieser Arbeitsleistung, denn bis 

zum letzten Wettkampf war es ein Kopf an 

Kopf rennen um den 3. Platz. Am Ende war 

es ein Punktegleichstand und zwei Mädels 

durften einen Pokal entgegennehmen. Mit 

ihr an den Start ging bei den Mädchen 1 

die Teamkollegin Eva R. aus Gmünd, die sich 

bei jedem Wettkampf über einen Platz unter 

den Top Ten auf Landesebene freuen durfte. 

Sehr erfreulich war in diesem Jahr auch die 

Entwicklung, dass die älteren Wettkampf-

kinder die Jüngeren bei den Wettkämpfen 

betreuten. Vielen Dank an Mika und Ebba 

für eure tolle Arbeit

Auch in diesem Jahr geht unser DANK an 

das Trainerteam aus Gmünd: Jörg M., Nils 

M., Jürgen M., Tim-Luca S. und Chris H. 

die sogar Extra Trainingstouren in die Halle 

für die Kids schraubten. Und an alle Eltern, 

die ihre Kids bei den teilweise nervenauf-

reibenden Wettkämpfen unterstützen und 

mit ihrem Fahrservice ein Training und die 

Wettkampfteilnahmen ermöglichen. 

Ebba und Lara mit  2. und 3.  
Platz in der Gesamtwertung  
auf Landesebene

1. Team Offenburg Pascal, Lara und Betreuer 
Mika H. 
2. Team Friedrichshafen mit Betreuerin Ebba 
3. Erfolgreiches Team in Herrenberg 
4. Mika Platz 2 beim Jugendcup in 
Reutlingen
5. Ebba Platz 1 beim Jugendcup Lead in 
Reutlingen

1

2

3

4

5
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Mountainbike

Bis Ende 2022 haben viele fleißige Helfer*- 

innen in vielen Pflege- und Baueinsätzen die 

Wege so angepasst, dass sie den Richtlinien 

für naturbelassene Wege entsprechen. 

Ab 2023 sind noch weitere Genehmigungen  

in den Startlöchern für den Kommunalwald  

Plüderhausen und Schorndorf und auch  

noch andere Gemarkungen wie Winterbach,  

Rudersberg, Alfdorf, Welzheim und Kaisers- 

Wegepflege ist eine der Aufgaben des DAV.  
Die Mountainbiker*innen engagieren sich  
nicht nur für ein gemeinschaftliches Nutzungs 
recht sondern auch für die naturbelassene 
Wartung der Wege in Abstimmung mit den  
Förstern / Waldbesitzern. 

Trailbau Regionalgruppe 4

Schorndorf, Plüderhausen, Welzheim,
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf, Winterbach

Rudersberg

WhatsApp Signal

oder

NEWSGRUPPE
Trailbau Regionalgruppe 4

Schorndorf, Plüderhausen, Welzheim,
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf, Winterbach

Rudersberg

WhatsApp Signal

oder

NEWSGRUPPE

            whatsapp                    signal

Melde Dich über folgenden QR-Code 
in der Trailbau Regionalgruppe 4 /

Schorndorf, Plüderhasen, Welzheim, 
Kaisersbach, Urbach, Alfdorf, Winter- 
bach und Rudersberg an und werde  

Teil dieser besonderen, gemeinschaft- 
lichen Aktionen!

Du willst mitmachen?

bach werden gemeinsam mit der DIMB IG  

Rems-Murr in die Konzeption aufgenommen. 

Was viele lokale Vereine schon geleistet ha- 

ben, hat die IG Rems-Murr auf ihrer Webseite  

als Karte dargestellt. Das gesamte Rems- und 

Murrtal hat schon ein legales Wegenetz für 

Mountainbiker*innen geschaffen, das man 

in ganz Baden-Württemberg in der Dichte 

und Menge wohl sonst noch nirgendwo hat.  

Die Karte ist auch auf unserer Webseite einge- 

bunden.

PlüderhausenPlüderhausen

Zum Thema Trail Legali- 
sierung haben wir am 
25.08. die forstrechtli-
che Genehmigung für 
6 Trails und 3 Shared-
Trails (Wanderwege, 
die aufgrund der Lage 
durch Wanderer*innen 
& Mountainbiker*innen 
gemeinsam genutzt  
werden können) im 
Staatswald Plüder- 
hausen an der Berker 
Wand erhalten. 

Dank der Spende von 1800 Euro vom Free- 
ride Mountain Shop und M1-Eiscafé Urbach  
im Frühjahr konnten wir erste geeignete 
Werkzeuge und Materialien rund um den  
Trailbau anschaffen. 
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Bunker Trail am 
Reschenpass 

Trailausfahrt im Oktober

Biken in den 
Dolomiten im Juli 

Philipp Eiber hat in 
einer Fortbildung 
für die MTB-
Trainer*innen neue 
Lehrmethoden auf 
spielerische Art 
und Weise näher 
gebracht. 

MTB-Team 
Herzlichen Glückwunsch an Philipp Eiber für 

die MTB-Trainer B Ausbildung und Sebastian 

Boetzer zur MTB-Trainer C Tour Ausbildung. 

Für die Trainer-Ausbildung wünschen wir 

Stefan Schnötzinger und Alexander Brauch 

viel Erfolg! 

Danke an alle im MTB-Team, die wieder die-

ses tolle MTB-Jahr möglich gemacht haben. 

2022 ist zu Ende und wir blicken auf ein grandioses Bike-

Jahr zurück. Viel Sonnenschein, tolle Touren und Kurse und 

regelmäßige Biketreffs. Alle Kurse waren gut besucht. Die 

Allgäu-Ausfahrt musste leider aus Teilnehmer*innen-Mangel 

abgesagt werden, deshalb bieten wir sie im Jahr 2023 erst-

mal nicht mehr an. Wir hoffen wir können Euch für 2023 

wieder ein vielfältiges MTB Programm anbieten, bei dem 

für jeden etwas dabei ist. Darunter sind Bewährtes wie die 

Fahrtechnikkurse und die Vogesen Dabo Ausfahrt im Herbst 

und Neues wie das Fahrtechnik Camp in der Pfalz. Auch bei 

unserem Kooperationspartner Freeride Mountain/Your Ride 

& Services GbR wird wieder einiges geboten. Auf unserer 

Webseite findet Ihr die komplette Übersicht 

unter "Programm'', meldet Euch gleich 

mit unserer neuen Online Anmeldung 

direkt an.  

Wir freuen uns auf Euch!

Touren & Ausfahrten & Kurse 

@dav_schorndorf_mtb 

www.facebook.com/MTBDAVSchorndorf 

Bleib auf dem Laufenden ...
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DAV Mitglieder der 
Sektion Schorndorf

DAV- 
Mitglieder

Nicht- 
mitglieder

Erwachsene Einzelkarte 3,50 3,50 6,50

5er Karte 14,- 14,- 26,-

Jahreskarte 70,- 84,- 150,-

Jugendliche  
(6-17 Jahre)

Einzelkarte 2,50 2,50 5,-

5er Karte 10,- 10,- 20,-

Jahreskarte 45,- 50,- 110,-

Familienjahreskarte 100,- – –

Leihgebühren Seil 4,- 4,- 4,-

Klettergurt & 
HMS

3,- 3,- 3,-

Die sektionseigene Kletterhalle „die Kletter- 

box“ steht für Freunde des Klettersports 

bereit. Auf einer Kletterfläche von 350 m² 

finden sich über 50 abwechslungsreich ge-

schraubte Routen im Schwierigkeitsbereich 

von 3+ bis 9+ und mit einer Höhe von bis 

zu 12 Meter. Langeweile ist fehl am Platz!

Und sollte einmal der Kletterpartner fehlen, 

kann in einem separaten Boulderraum trai-

niert und an Problemen getüftelt werden.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Öffnungszeiten
Mo - Fr: 19:00 – 22:00 Uhr

(ausgenommen Schulferien)

Kurse rund ums Klettern

22. - 23.04.2023 / 21.- 22-10.2023 

Kletterkurs für Fortgeschrittene (Vorstieg) 

Indoor André Bunzenthal

Bilder und Text: Volker Hahn

Anschrift
DAV Kletterzentrum Schorndorf

»die kletterbox«

Rehhaldenweg 10 (Sporthalle Grauhalde)

73614 Schorndorf

Anfragen und Auskünfte
Volker Hahn

kletterhalle@dav-schorndorf.de 

Eintrittspreise

Kletterbox
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Auf neuen Wegen
Anzahl Schlafplätze:  
24 Betten in 2 Schlafräumen. Es besteht 

genereller Schlafsackzwang. Betreten 

der Schlafräume nur mit Hausschuhen.

Reservierung:  
Bei den Hüttenverwaltern. Die Hütte 

kann nur während der Anwesenheit 

eines Hüttenwarts belegt werden. 

Gruppen größer als 15 Personen können 

nicht berücksichtigt werden. 

Hüttenöffnungszeiten: 
Die Hütte wird nur an Wochenenden 

durch ehrenamtliche Hüttenwarte betreut.

01.05. – 30.09.: Sa. 16 Uhr bis So. 18 Uhr 

01.10. – 30.04.: Sa. 16 Uhr bis So. 16 Uhr

Bewirtschaftung: Selbstversorgerhütte  

Nach den Corona Jahren 2020/21 konnten  

wir endlich wieder ein Bergfest ausrichten.  

In 2022 sollte es ein ganz besonderes Berg-

fest werden. Der Sportkreis Rems-Murr 

wollte mit uns zusammen sein 75-jähriges 

Jubiläum feiern, mit Musikkappelle und viel 

Prominenz. Wir waren also darauf einge-

stellt, viele zusätzliche Gäste begrüßen zu 

dürfen. Leider kam es ganz anders. Keine  

Musikkapelle und gerade mal 5 Gäste vom 

Sportkreis kamen aufs Kalte Feld. Die Enttäu-

schung war groß und wir haben uns fest vor-

genommen, das Bergfest neu zu überdenken.

Wir wollen zukünftig das Bergfest wieder 

zu dem machen, was es mal war. Ein ver-

einsinternes Fest, auf dem man sich trifft 

um sich zwischen Jung und Alt in mög-

lichst familiärer Atmosphäre aus zu tau-

schen. Auch den zeitlichen Rahmen wollen 

wir anpassen. Zukünftig wollen wir sams-

tags 14 Uhr starten, aber mit open End. 

Der Sonntag soll nur noch zum Rückbau 

genutzt werden. Lasst es uns einfach mal 

probieren, wie das neue (alte) Konzept bei 

Jung und Alt ankommt.

Eure Hüttenreferenten Bernhard u. Thomas

Thomas Landmesser, Tel: 07181/66 00 8

Bernhard Hoffmann, Tel: 07181/63 8 99 

schorndorferhuette@dav-schorndorf.de

Thomas Landmesser Bernhard Hoffmann

Unser Mitglied Rainer Pfeiffer, Inhaber der Firma FEUER-
SCHUTZ Pfeiffer aus Urbach, spendete neue Feuerlöscher 
für unsere Schorndorfer Hütte und übernimmt auch 
kostenlos die turnusmäßige Wartung.

Schorndorfer Hütte
MIT EINEM SCAN ZUR

Schorndorfer Hütte
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Übernachtungspreise ab Mai 2023

Übernachtungstarife  
Mitglieder/ Nichtmitglieder in Euro

2-Bett-Zimmer 4-Bett-Zimmer 8-Bett-Zimmer 
(Lager)

Erwachsene 26,00   / 39,00 18,00 / 31,00 17,00 / 30,00 

Junioren (18 - 24 Jahre) 26,00 / 39,00 18,00 / 31,00 17,00 / 30,00 

Jugend ( 7 - 17 Jahre) 20,00 / 33,00 13,00 / 26,00 12,00 / 25,00 

Kinder bis 6 Jahre 15,00 / 28,00 10,00 / 23,00 9,00 / 22,00 

Duschmarke: 2,00 Euro (Duschdauer: 2 Minuten)

Heizkostenzuschlag für die Wintersaison:  �3,00 Euro auf alle Übernachtungstarife

Nutzungsgebühr Seminarraum: 50,00 Euro pro Tag

Die Nächtigungstarife enthalten den Rettungsbeitrag, Reisegepäckversicherung sowie etwaige Steuern (Umsatzsteuer 
10%) und Abgaben. Vergünstigungen und Ermäßigungen erhalten ausschließlich Alpenvereinsmitglieder mit gültigem 
Ausweis. Gleichgestellt sind Mitglieder alpiner Vereine, auf deren Mitgliedsausweis das Gegenrechtslogo eingedruckt / 
aufgeklebt ist. Den Jugendtarif erhalten ebenso Jugendleiter*innen bei Vorlage eines gültigen Jugendführer-Ausweises.

Kostenlos aufgenommen werden Angehörige der Bergrettungsdienste im Einsatz, sowie nach der 5-plus-1-Regel, Touren- 
führer*innen, Wanderleiter*innen Kletterbetreuer*innen, Fachübungsleiter*innen, Jugendführer*innen, Jugendleiter*- 
innen und Familiengruppenleiter*innen des OeAV, DAV und AVS, wenn sie sich als solche ausweisen können und in Ihrer  
Funktion mit einer Gruppe von mindestens 5 Personen unterwegs sind.

Allgemeine Informationen

Anfahrtsstrecke: 
siehe www.alpenrosenhuette.at

Betriebszeiten Seilbahn: 
Sommermonate Mai/Juni bis Oktober: 	

voraussichtlich 8:30-17:00 Uhr 

Wintermonate Dezember 22 bis April 23: 	

voraussichtlich 8:00-16:00 Uhr 

Der Saisonstart sowie das Saisonende 

sind von der aktuellen Schnee-/Wetterlage  

abhängig und stehen auf www.alpen- 

rosenhuette.at oder sind bei den Berg- 

bahnen Westendorf bzw. beim Hütten- 

wirt zu erfragen. Maßnahmen und 

Regelungen bzgl. Covid-19 finden Sie 

unter www.skiwelt.at, sowie auf unserer 

Webseite www.alpenrosenhuette.at.

Auskunft Bergbahnen Westendorf: 
Telefon: 	 0043 5334 2000 

Schneetelefon: 	0043 5333 400 9300 

E-Mail:	 office@skiwelt.at 

Internet: 	 www.skiwelt.at und  

	 www.westendorf.at

Tourismusverband Brixental: 
Telefon: 	 0043 57507 2300

  
Anschrift und Kontakt:

Hüttenwirt: Kemal Akcay 

Am Nachtsöllberg 93  

A–6363 Westendorf/Tirol 

Telefon: 0043 / 53 34 64 88 

Telefax: 	0043 / 53 34 64 88 80 

E-Mail: 	alpenrosenhuette@aon.at

Internet: 	www.alpenrosenhuette.at

Alpenrosenhütte
… die gemütlich-moderne alpine Schutzhütte

Alpenrosenhütte

Unsere  auf 1555 m ü. A. gelegene Alpenro-

senhütte ist eine bewirtschaftete Alpenver-

einshütte der Kategorie I und liegt idyllisch 

mitten im Ski-, Wander- und Mountain-

bikegebiet Wilder Kaiser Brixental. Talort der 

Hütte ist Westendorf (783 m ü. A.) in Tirol.

Ski- und Snowboard-Begeisterte kommen 

genauso auf Ihre Kosten, wie Bergwanderer, 

ambitionierte Mountainbiker oder Seminar-

teilnehmer, welche die herrliche Landschaft 

mit ihren grünen, saftigen Almwiesen und 

Gipfeln, sowie die imposanten Aussichten 

schätzen und genießen.

Das motivierte und hilfsbereite Hüttenteam 

rundet mit tollem Service und einer lokalen 

Küche den Urlaubs-, Erlebnis- und Bergtag 

professionell ab. 

Rustikal und funktional eingerichtete 2er-  

und 4er-Zimmer, das beliebte 8er-Bettenlager,  

sowie die modernen Sanitäreinrichtungen 

sind Garant für ein nachhaltiges, entspann-

tes Hüttenerlebnis.

Informationen zur Alpenrosenhütte findet 

man im Internet unter www.alpenrosen-

huette.at - eine Online-Reservierung kann 

hier komfortabel und einfach getätigt werden.

Das Jahr 2022 auf der Alpenrosenhütte war 

geprägt von den Pachtvertragsverhandlungen 

mit unserem alten und auch neuen Hütten- 

wirt Kemal Akcay, Planung neuer Bau, Opti- 

mierungs- und Renovierungsmaßnahmen, so-

wie dem Abschied - nach 40-jähriger Tätig-

keit auf unserer Hütte - von Albert Habeler in 

den wohlverdienten Ruhestand.

Bilder und Text:  

Carola und Achim Zinßer 

alpenrosenhuette@dav-schorndorf.de

Albert Habeler

MIT EINEM 
SCAN ZUR

Reservierung
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Naturschutz ist nicht etwas, was man ein-

mal im Monat oder einmal im Jahr macht - 

und dann ist es erledigt. 

Nein, Naturschutz (und dazu gehört der 

Umweltschutz ganz allgemein dazu) ist je-

den Tag aufs Neue ein Anliegen, eine Her-

ausforderung, eine Aufgabe. 

Und ja, Naturschutz hat 
sehr viele Facetten! 

JEDE und JEDER kann daher etwas dazu 

beitragen. 

Es gibt viele Schlagworte, die einem dazu  

einfallen, nicht wahr? Woran denkst DU 

oder woran denken SIE jetzt gerade ganz 

spontan beim Lesen? Oder meldet sich gar 

ein schlechtes Gewissen? 

Als Naturschutzreferentin würde mich es in-

teressieren: Betrifft der spontane Gedanke 

ein freiwilliges Verhalten, was ich dann auch 

gerne mache oder ist es eher ein zähneknir-

schend hingenommenes Ge- oder Verbot?

Aus der Vielzahl der - hier nun ganz speziell 

auf den alpinen Bereich bezogenen - Themen  

möchte ich nur einige Stichpunkte heraus- 

greifen.

1.	Immer aktuell: Verkehr bzw. Anreise 

2.	Zunehmend wichtig: Mikroplastik. 

Achtsamer (sparsamer?) Umgang mit 

Bergsportkleidung und -ausrüstung. 

3.	Allgemein: Verantwortlichkeit zeigen im 

Umgang mit den großen Themenberei-

chen (saubere) Luft, (frisches) Wasser  

und (gesundem) Boden, kurz gesagt: mit  

unserer elementaren Lebensgrundlage! 

4.	Und das nicht nur auf den Hütten im 

Alpenraum! 

Doch wie genau geht es dann konkret mit 

der praktischen Umsetzung weiter? 

Wichtig: Gehen wir mit Lust, Freude und 

Begeisterung an die Sache ran! Es wäre zu-

dem wünschenswert, wenn wir den er-

hobenen Zeigefinger dabei ganz weglas-

sen. Denn es gibt so viele Aspekte, wie man 

(und Frau) Naturschutz leben kann. Und 

kein Konzept ist dabei besser oder schlechter.  

Sondern es orientiert sich jeweils an den 

persönlichen Gegebenheiten und Möglich-

keiten. Nach dem Motto: Einfach irgendwo 

anfangen. Mit Spaß und Freude. Und dann 

weitermachen. Mit kleinen Schritten kommt 

man auch ans Ziel!  

Ein kleines Beispiel 
aus dem Alltag

Richten wir unser Augenmerk auf das Wasser. 

Wir wissen, dass Wasser ein kostbares Gut 

ist. Haben wir überall im Rems-Murr-Kreis 

helle klare und munter springende Gebirgs-

bäche? Nein, leider nicht. 

Überlegung: Was geben wir z.B. im Laufe 

einer Woche alles ins Wasser? WC-Abwasser, 

Putz- und Waschmittel, Seifen, Shampoos, 

Spülmaschinentabs, Hormone und andere 

Medikamentenrückstände (übers WC) und 

vieles mehr können dabei sein, nicht wahr? 

In den wenigsten Fällen sagt uns die detail-

lierte chemische Zusammensetzung dieser 

zugesetzten Mittel etwas.

Doch einfach ist die Beantwortung der Fra-

ge: Würdest du das Wasser, wenn von den 

gerade erwähnten Mitteln etwas drin wäre, 

noch trinken wollen?

Leider sind die meisten Kläranlagen mittler- 

weile mit der Vielzahl dieser zum Teil sehr  

schwer abbaubaren Stoffe auch überfordert. 

Die Abhilfe 

Da, wo es geht, die Menge reduzieren und 

umweltfreundliche Alternativen verwenden. 

Nicht zu vergessen, dass man einiges der 

Putz- und Wasch- bzw. Reinigungsmittel 

auch selbst mit allereinfachsten Mitteln (z.B. 

mit Natron, Zitronensäure, Lavaerde, Kasta-

nien, Efeu) selbst herstellen kann. 

Zahlreiche Rezepte und viele Ideen dazu fin-

det man in Büchern und im Internet. 

Vielen Dank, einen schönen Bergsommer 

und herzliche Grüße 

Renate Florl

Naturschutz im Alpenverein -  

Tu etwas!
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w w w .f r e e r i d e - m o u n t a i n . c o m

DI bis FR   10:00 – 19:00 Uhr
SAMSTAG 10:00 – 14:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

info@freeride-mountain.com 
www.freeride-mountain.com/info

Tel. 0 71 81 9 85 68 86

Freeride Mountain e. K.
Konrad-Haußmann-Weg 34

73614 Schorndorf

come ri d e  w i t h us
Fahrräder |  Snowboards |  E-Bikes |  Skateboards
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